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Die 24-jährige stark sehbeeinträchtigte Jurastudentin und In-
stagrammerin Jasmin Ciplak schildert in ihrem Buch „Mit dem 
Blindenstock nach Togo“ von den Erfahrungen auf ihrer Reise 
auf den afrikanischen Kontinent. Nach dem Abitur wollte sie 
noch etwas von der Welt sehen, bevor ihre Sehkraft wegen 
ihrer degenerativen Augenerkrankung weiter abnimmt und 
meldete sich zum entwicklungs-politischen Freiwilligendienst 
für ein Jahr in Togo. 

 
Die 56-jährige Moderatorin und Coach Dörte Maack erhielt 
mit 25 Jahren die Diagnose „Retinitis Pigmentosa“, an der sie 
mit 30 Jahren vollständig erblindet ist. Damals führte sie ein 
Leben als Zirkusartistin. In ihrem Buch „Wie man aus Trüm-
mern ein Schloss baut“ schildert sie humorvoll den Prozess 
dramatischer Veränderungen und wie man ein farbenfrohes 
Leben ohne Sehkraft führen kann.  

Jasmin Ciplak 

Instagram:  
www.instagram.com/mrs.blindlife

Dörte Maack 

Webseite:   
www.doerte-maack.de
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Anlässlich des Sehbehindertentags organisiert das UKE- 
Inklusionsteam mit Unterstützung des Inner Wheel Clubs 
(IWC) Hamburg und der Norddeutschen Hörbücherei e.V. 

am 6.6.2024 von 19.00 bis 21.00 Uhr 

eine Buchlesung mit Jasmin Ciplak und Dörte Maack  
mit anschließender Gesprächsrunde:

Wir laden Sie herzlich zu  einem spannenden Abend und 
einem regen Austausch mit anschließendem Umtrunk ein!
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 (inkl. Spendenbescheinigung): 
 Betterplace.org/p137478

Die Lesung ist kostenfrei. Wir hoffen aber auf zahlreiche  

Spenden für die Norddeutsche Hörbücherei e. V. 



Die Norddeutsche Hörbücherei e.V. verleiht kostenfrei barriere-
freie Hörbücher an blinde und sehbehinderte Menschen. Für 
ihre Arbeit ist die Bücherei auf Spenden angewiesen.  

Rund 56.000 Hörbücher aus allen Kategorien können von Per-
sonen mit einer entsprechenden Beeinträchtigung genutzt 
werden – ohne Aufnahmegebühr oder Mitgliedsbeitrag. Zu 
hören sind die Titel, die von professionellen Sprechern eingele-
sen werden, per Download und Streaming oder per Post auf CD 
als kostenfreie Blindensendung.  

Die Norddeutsche Hörbücherei stellt die Teilhabe an Literatur 
für Alle sicher. Gerade für Lesebegeisterte, die erst im Laufe 
ihres Lebens mit einer Sehbeeinträchtigung konfrontiert sind, 
bedeutet der barrierefreie Zugang zu Lektüre ein hohes Maß 
an Lebensqualität.  

Die Norddeutsche Hörbücherei ist ein gemeinnütziger Verein 
und finanziert sich aus Zuwendungen aus den Bundesländern 
Hamburg, Bremen, Schleswig-Holstein und Niedersachen so-
wie zu einem großen Teil aus Spenden. 

Webseite: https://norddeutsche-hoerbuecherei.de/
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